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Meeting mit dem Landesverband Kita- und Schul-Fördervereine Bayern 
 
Am 30.04. traf sich Veronika Lindner (1. Vorsitzende) mit Harald Renz (Vorsitzender) und Petra Proft 
(Stv. Vorsitzende) vom Landesverband der Kita- und Schul- Fördervereine Bayern um sich gegenseitig 
kennen zu lernen und mögliche Schnittmengen für die zukünftige Zusammenarbeit festzustellen. 
 
Der Landesverband der Kita- und Schul- Fördervereine Bayern gehört zum Bundesverband der Kita- 
und Schulfördervereine von Deutschland. Dort können, wie der Name schon sagt, Fördervereine von 
Kitas und Schulen Mitglied werden und erhalten Beratungsangebote, Versicherungen und 
Unterstützung bei der Gründung und Führung des Vereines. Auch politisch ist der Verein aktiv, aktuell 
vor allem im Schulbereich, da dort mehr Mitglieder vertreten sind. 
 
Nachdem der Landesverband der Kita- und Schul-Fördervereine vorgestellt wurde, stellte Veronika 
Lindner den Verband für Kita-Fachkräfte Bayern vor. Dabei war schnell das Thema Finanzen im 
Mittelpunkt der Diskussion. Beide Verbände stellen fest, dass das Bildungssystem unterfinanziert ist 
und dadurch eine qualitativ hochwertige Arbeit, die für die Kinder so wichtig wäre, nur eingeschränkt 
möglich ist. Fördervereine können durch die Generierung zusätzlicher Gelder eine Maßnahme sein, 
um sozialen Einrichtungen mehr finanzielle Mittel zur Verfügung zu stellen.  
 
Im weiteren Verlauf des Gespräches wurde über Möglichkeiten der Vernetzung und gemeinsame 
Projekte gesprochen, um gemeinsam politisch aktiv zu werden und mehr fianzielle Mittel für das 
Bildungssystem zu erhalten, die eine bessere Arbeit möglich machen könnten. Nachdem einige Ideen 
und das weitere Vorgehen besprochen wurden, verabschiedeten sich alle Beteiligten. 
 
 
Unser Fazit zum Gespräch: 
Wir freuen uns, dass wir wieder einen neuen Verband, der sich ebenfalls politisch engagiert, kennen 
lernen durften. Zusammen können wir beim Thema Finanzierung mehr Druck erzeugen und damit, 
hoffentlich, Veränderung bewirken.  


